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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Dollinger, Wacher, Bauereisen, 
Meyer (Oppertshofen), Spies (Emmenhausen), Witt- 
mann und Genossen 


betr. Übersicht über das Auftragsvolumen der öffent- 
lichen Hand 


Im Zuge des Konjunkturaufschwungs der letzten Zeit ist der 
Auftragsbestand zahlreicher Wirtschaftszweige so erheblich ge- 
stiegen, daß eine Unterbringung von Bestellungen mit normalen 
Lieferfristen aus mannigfachen Gründen vielfach auf Schwierig- 
keiten stößt. Diese Klage wird auch von öffentlichen Bedarfs- 
trägern erhoben; gleichzeitig ist allerdings festzustellen, daß 
mancherorts noch unausgenutzte Kapazitäten vorhanden sind. 

Bei der großen Bedeutung der öffentlichen Aufträge für die 
Beschäftigungslage zahlreicher Wirtschaftszweige sowie als Un- 
terlage für alle Maßnahmen einer zeitlichen, regionalen und 
betrieblichen Auftragsstreuung ist es jetzt notwendig, einen 
Überblick darüber zu gewinnen, welche Nachfrage im Haus- 
haltsjahr 1961 von öffentlichen Auftraggebern ausgehen wird, 

Ein umfassender Überblick, der den gesamten Bedarf der öffent- 
lichen Auftraggeber des Bundes erfaßt, liegt bisher nur für ein 
Teilgebiet- nämlich die ßauwirtschaft- vor. 


Wir fragen die Bundesregierung; 

Ist das Bundesministerium für Wirtschaft bereit, nach Art der 
vom Interministeriellen Arbeitsaussdiuß Bauwirtschaft seit eini- 
gen Jahren durchgeführten jährlichen Vorausschätzung des öf- 
fentlichen Baubedarfs, laufend Feststellungen über den son- 
stigen Bedarf des Bundes an Lieferungen und Leistungen auf dem 
Gebiet der gewerblichen Wirtschaft anzustellen und darüber dem 
Deutschen Bundestag zu beriditen? Der Bedarf sollte dabei nach 
Warengruppen und Wirtschaftszweigen- möglichst weitgehend- 
unterteilt sein. 
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Hält die Bundesregierung zur Erreichung des vorerwähnten Zie- 
les eine Einbeziehung des Bedarfs der Länder, der Gemeinden 
und Gemeindeverbände sowie der sonstigen juristischen Per- 
sonen des öffentlichen Rechts, ferner auch des Investitionsbe- 
darfs der unter maßgeblichem öffentlichem Einfluß stehenden 
Unternehmungen für zweckmässig, und welche Maßnahmen ge- 
denkt sie zu ergreifen? 

Bei der Bedeutung, die einem Überblick über den Bedarf der 
öffentlichen Hand für konjunkturpolitische Maßnahmen sowohl 
dämpfender als auch belebender Art zukommt, ist es erforder- 
lich, daß die ersten Ergebnisse der vorstehend angeregten Fest- 
stellungen schon bis zum Frühjahr 1961 dem Deutschen Bun- 
destag vorgelegt werden. 

Ist die Bundesregierung bereit, bei der Vorbereitung, Durch- 
führung und Auswertung dieser Feststellungen eine Zusammen- 
arbeit mit den Wirtschaftsministerien (Senatoren für Wirtschaft) 
der Länder und den Landesauftragsstellen (Auftragsberatungs- 
stellen) aufzunehmen? 


Bonn, den 6. Oktober 1960 
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